
Erläuterungen zu den Sonderregeln für den Bereich der Jugend im JVST 
 

Es wird in allen AK’s nach dem gültigen Regelwerk der IJF gekämpft, ergänzt durch die nachfolgenden 

Jugendregeln! 
Stand: 12.4.2018 

 U11 U13 U15 U18 Strafen / Folgen 

Kampfzeit: 2 min 3:00 min 3:00 min 4:00 min 
Recht auf Pause U11-U15:   6 min. 
(zw. Kämpfen) U18: 10 min. 

Golden Score: 1 min 1:30 min 3:00 min offen 
 

Würgetechniken (im Boden!) verboten verboten verboten erlaubt 
U11/U13/U15 Erklärung/Shido 
u18 Ohnmacht -> Turnierausschluss 

Hebeltechniken (im Boden!) verboten erlaubt, 
Arm fixiert 

erlaubt erlaubt U11 Erklärung/Shido 

Direkter Griff in/um den Nacken 

bzw. über die Schulter oder um den 

Arm auf den Rücken 

 

verboten 

 

verboten 

 

verboten 

 

erlaubt 
  U11/U13/U15 

1. X Ermahnung 

                                ab 2. X Shido 

Abtauchertechniken verboten verboten verboten erlaubt   U11/U13/U15 
1. X Ermahnung 

                                ab 2. X Shido 

Technikansatz auf einem oder 

beiden Knien verboten verboten verboten erlaubt   U11/U13/U15 
1. x Ermahnung 

                                ab 2. x Shido 

Tani-otoshi und ähnliche Konterte. nach 

hinten (auch als Angriffstechniken) 
verboten verboten erlaubt erlaubt 

U11/ U13 1xErm./2xShido 
bei Vorteil Uke -> weiter in Ne-  waza 

Gegendrehtechniken gegen 

Eindrehtechniken (Kaeshi-waza) 

(diagonal über andere Schulter) 

keine 

Bewertung 

keine 

Bewertung 

keine 

Bewertung 

 

erlaubt U11/U13/U15 
Übergang zu

 
Ne-waza 

Hansoku-make bei „Diving“ und  

der sog. „Kopf-Verteidigung“ 
Turnier- 

Ausschluss 

Turnier- 

Ausschluss 

Turnier- 

Ausschluss 

ohne 

Folgen 

Hinweis: „Kopf-Brücke“ wird 

generell mit Ippon bewertet 

„Reitertechnik“ und 

„Ungvari-Dreher“ 
verboten verboten verboten erlaubt U11/U13/U15 nur Mate! 

Das Schließen der Beine bei 

„Sankaku-gatame“ 
verboten verboten  erlaubt erlaubt U11/U13 nur Mate! 

 

regelwidriger Judogi 
1 x Judogi 

wechseln 

1 x Judogi 

wechseln 

1 x Judogi 

wechseln 

1 x Judogi 

wechseln 

im Wiederholungsfall Hansoku-make  
(U18 auf DEM-Ebene direkt) 

(Das Tragen von Leistungs-/ Kader- 
abzeichnen ist in der U18 gestattet) 

Kampffläche mind. 
Zzgl. 3m Sicherheitsfläche 

5x5m 5x5m 6x6m 6x6m 
 

Ausnahmen durch Jugendleitung mgl. 

- Während eines Kampfes in der AK U11/U13/U15 hat jeder Kämpfer das Anrecht auf zwei medizinische Untersuchungen. Bei einer 

dritten notwendigen Untersuchung verliert der Kämpfer den Kampf (sofern die Ursache der Verletzung nicht eindeutig durch eine 

verbotene Handlung dem Gegner zuzurechnen ist). Blutungen sind dabei zu stillen, wobei der Arzt/Sanitäter sämtliche notwendigen 

Maßnahmen ergreifen darf (Kühlungen, blutstillende Mittel etc.). Jede andere Behandlung durch den Arzt/Sanitäter führt zum 

Verlust des Kampfes. 

- In den AK U15 und darunter gibt es nur 3 Bestrafungen. Bestrafungen können den Kampf nicht entscheiden, außer bei 3 x Shido = 

Hansoku-make oder direktem Hansoku-make. Der Griff um den Nacken, das Aufsetzen auf den Knien beim Wurf und 

Abtauchtechniken werden beim ersten Mal belehrt und erst beim zweiten Mal bestraft (technische Vergehen). Alle anderen 

Vergehen (Blocken, Scheinangriff etc.) werden mit Erklärung sofort bestraft (taktische Vergehen). 

- Bei den Altersklassen unter U15 zählen Tani-otoshi oder ähnliche Kontertechniken nach hinten ebenfalls als technisches Vergehen. 

In der U11/U13/U15 wird jede verbotene Handlung mit Matte oder Sono-mama unterbrochen und die verbotene Handlung wird 

erklärt. Je nach Situation erfolgt die Bestrafung danach mit Shido bzw. bei verletzungsgefährdenden Handlungen mit Hansoku-

make. 

- In den Altersklassen U11-U18 gilt eine Gewichtstoleranz von 100 g. Jungen müssen in Unterhose, Mädchen in Unterhose und T-Shirt 

gewogen werden. Die Anwesenheit einer Person eines anderen Geschlechtes (auch Trainer/in oder Eltern) ist beim Wiegen nicht 

gestattet. 

- In allen Altersklassen gilt eine Mindestgraduierung vom 8. Kyu (ab U15 7. Kyu gem. DJB). Zusätzlich müssen alle Starter der U18 im 

Besitz einer gültigen Wettkampflizenz sein.  

-         Die „neue Kumi-Kata-“ und die „ein Fuß/beide Füße draußen“-Regelung der IJF findet in der U11 keine Anwendung. Der Ippon-Seoi-

nage-Griff ohne längeren vollständigen Platzwechsel, gilt als einseitiger Griff. Erfolgt kein Wurferfolg, muss Kumi-Kata wieder 

hergestellt werden. 

- Die ausführlichen Sonderregeln sind unter folgendem Link nachzulesen: http://www.judobund.de/fileadmin/_horusdam/9893-DJB-

Kampfregeln_2018_final.pdf Diese sind definitiv gültig. 

- Jugendleitung JVST/LKRR des JVST - 

Technikansatz auf einem 

oder beiden Knien 


